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Liebe Gemeindebürgerinnen,
liebe Gemeindebürger,

auch zum Schulstart durften wir noch hochsommerliche Tem-
peraturen genießen. Ich hoffe, dass Sie die schönen Sommer-
monate zur Erholung nutzen konnnten.

Mit Schulanfang ist in unserer Großgemeinde Oberschützen 
nun wieder der Alltag, samt reger Betriebsamkeit, eingekehrt. 
Besonders freute mich der 1. Schultag von 31 „Taferlklassler“, 
denen wir zum Start eine Schultüte überreichen durften. Als 
Bürgermeister sind mir der Schulstandort und die Schüler ein 
wichtiges Anliegen. Damit sie sich in unserer Großgemeinde 
wohlfühlen, ist neben der fachlichen Betreuung, die entspre-
chende Infrastruktur Voraussetzung. Wir haben deshalb die 
Zeit in den vergangenen Monaten genutzt und die Sanie-
rungen in der Neuen Mittelschule pünktlich abgeschlossen, 
um den reibungslosen Schulbetrieb zu garantieren.

Der stetige Ausbau und die Modernisierung unserer Infra-
struktur sind Maßnahmen zur Sicherung der Lebensqualität 
– das gilt nicht nur für unsere Schulen, sondern für die ganze 
Großgemeinde. Als Beispiel darf ich die angekündigten Erneu-
erungen der Wasserleitung und des Kanals in Unterschützen 
nennen, die sich mitten in der Umsetzung befinden. Ebenso 
im Einsatz ist unser neuer Gemeindetraktor, mit dem unsere 
Bauhofmitarbeiter große wie kleine Arbeiten erledigen und so 
für ein gepflegtes Ortsbild sorgen.

Im Sommer haben viele Gemeindebürger das Freibad in Ober-
schützen besucht. Unser Freibad ist somit nicht nur das älteste 

des Burgendlandes, sondern auch eines der beliebtesten Bäder. 
Nachdem die erfolgreiche Sommersaison mittlerweile beendet 
ist, möchte ich Sie in bewährter Weise auf unsere Kooperation 
mit der AVITA Therme aufmerksam machen, bei der alle Bürger 
mit Hauptwohnsitz in der Großgemeinde in folgenden Zeiträu-
men Vergünstigungen erhalten:

•  50% Ermäßigung auf Eintritte in die AVITA Therme von 
15.9.2018 bis 14.10.2018

•  10% Ermäßigung auf Eintritte in die AVITA Therme von 
15.10.2018 bis 31.8.2019

•  10% Ermäßigung im AVITA PREMIUM Spa von 15.9.2018 bis 
14.10.2018

Abschließend möchte ich mich an dieser Stelle bei allen Ge-
meindebürgern, Vereinsfunktionären und Verantwortungsträ-
gern bedanken, die sich tagtäglich für unsere Großgemeinde 
einsetzen und zum guten Miteinander beitragen. Das ist keine 
Selbstverständlichkeit und sollte immer wieder aufs Neue be-
tont werden. Arbeiten wir gemeinsam daran, dass es auch in 
Zukunft so bleibt.

Herzlichst
Ihr Bürgermeister
Hans Unger

Bürgermeister Hans Unger
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Aus dem Gemeinderat

Müllbeseitigung iM gelände

lieber bürgerinnen, lieber bürger!
seitens der gemeinde Oberschützen möch-
ten wir WiedeR darauf aufmerksam machen, 
dass umwelt uns alle angeht und wir darum 
bitten, dass in der natur kein Müll abgela-
gert, keine dosen, Flaschen und kein Papier 
entsorgt werden. 

Der Umwelt zUliebe.

geMeindetRaktOR

Im Juli übernahmen Bgm. Unger, Vizebgm. Jany, GV Karner und 
ein Teil der Bauhofmitarbeiter den neu angekauften Gemeinde-
traktor. Ernst Halwachs schulte die Mitarbeiter ein. Mit dem Ein-
satz des Gemeindetraktors sollen z.B. Mäharbeiten und Straßen-
reinigung von der Gemeinde erledigt werden. 

VeRabschiedung

In der letzten Gemeinderatssitzung vor der Sommerpause verab-
schiedete der Gemeinderat Ernst Honigschnabel nach 15 Jahren 
Gemeindedienst in den wohlverdienten Ruhestand. Die Vertreter 
der Gemeinde gaben ihm die besten Wünsche für die Pension 
mit auf den Weg. 

neue MitaRbeiteR iM kindeRgaRten 
ObeRschützen

Die Pädagoginnen und Helferinnen des Kindergartens Ober-
schützen begrüßen Veronika Grabenhofer aus Unterschützen 
(2.v.l.),  Andrea Ulreich aus Unterschützen (3.v.l.) und Julia Grill 
(1.v.r.) im Team des Kindergartens Oberschützen.

neue MitaRbeiteRin iM kindeRgaRten 
aschau

Die Pädagoginnen 
und die Helferin 
im Kindergarten 
Aschau begrüßten 
Miriam Pernstei-
ner aus Aschau 
im Kindergarten 
Aschau als neue 
Helferin.

ändeRungen zusatztaFel - 
VeRkehRszeichen
In der Herrengasse wurde die Zusatztafel der 3,5 Tonnen Be-
schränkung dahingehend geändert, dass anstelle der landwirt-
schaftlichen Fahrzeuge nur mehr der Anrainerverkehr ausgenom-
men ist. Die Notwendigkeit der Entschärfung dieser gefährlichen 
Verkehrssituation ist durch die unübersichtliche Kurve, die Kuppe 
bei der Bestattung Kirnbauer bis zur Einbahnregelung gegeben.

MahnMal
Die angekündigten Sanierungsarbeiten am Mahnmal in Ober-
schützen sind in vollem Gange und sollen bis zum Ende des Jah-
res abgeschlossen werden.

geMeinde t-shiRts
Da die Nachfrage nach Gemeinde T-Shirts, die es bis jetzt nur für 
Kinder gab, sehr groß war, haben wir qualitativ hochwertige, at-
mungsaktive T-Shirts anfertigen lassen. Beim Gmuafeist wurden 
diese zum ersten Mal zum Verkauf angeboten. Die Shirts für Kin-
der kosten 5,-- Euro (5,-- Euro übernimmt die Gemeinde) und für 
Erwachsene 10,--. Bei Interesse können die Shirts natürlich jeder-
zeit am Gemeindeamt erworben werden.
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Aus dem Gemeinderat

Ein offenes Ohr 
in unserer Gemeinde

FahRtkOstenzuschuss 
FüR studieRende

Liebe Studentinnen, liebe Studenten!
Ab 1. Oktober 2018 kann der Antrag auf Fahrtkostenzu-
schuss für das semesterticket, welches zur Hälfte vom 
Land Burgenland und zur anderen Hälfte von der Gemeinde 
Oberschützen gefördert wird, beantragt werden. Die Auszah-
lung seitens der Gemeinde findet nach dem Beantragungsen-
de ab dem 15. Feber 2019 statt. 
Voraussetzung: Hauptwohnsitz in der Gemeinde Oberschüt-
zen, Altersgrenze von 27 Jahren
Mitzubringen: Studienbestätigung und Rechnung 

geMeindeaMt – FundaMt

Wir möchten daran erinnern, dass die gemeinde auch 
gleichzeitig FundaMt ist. Nicht alles wird abgegeben, 
aber dennoch haben wir in letzter Zeit mehrere Wertgegen-
stände an den rechtmäßigen Besitzer weitergeben können. 
Aktuell haben wir zwei Mobiltelefone, eine Lesebrille, ein Turn-
sackerl und verschiedene Kleidungsstücke, welche auf ihren 
Besitzer warten. 

neue stRassenbezeichnung 
in ObeRschützen
Aufgrund eines neuen Bauvorhabens war es notwendig in Ober-
schützen eine neue Straßenbezeichnung anzulegen. Entlang des 
Höhenweges zum bereits bestehenden Haus der Familie Just 
wurde der "Kastanienweg" im Gemeinderat beschlossen. 

eRhöhung deR kindeRgaRtenbeitRäge
Mit der Anstellung von weiterem Kindergartenpersonal und der 
Verbesserung der Betreuungsqualität in den Kindergärten Ober-
schützen und Aschau wurden die Kindergartenbeiträge mit Be-
schluss des Gemeinderates um 20,-- Euro erhöht.

kehRMaschine

Im Juni wurde im Gemeinderat der Ankauf eine Kehrmaschine 
beschlossen. Die Kehrmaschine findet bereits vollen Einsatz und 
ist nicht mehr wegzudenken. 
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schultütenübeRgabe

Am 30. August lud die Gemeinde Oberschützen alle Tafelklassler des Schuljahres 2018/2019 ins Gemeindeamt zur Überreichung 
der Schultüte ein. Gemeinsam mit den Vertretern der Gemeinde Oberschützen konnte Bürgermeister Unger 6 Kinder der Volksschu-
le Aschau, 15 Kinder der Volksschule Oberschützen und 10 Kinder der Volksschule Unterschützen begrüßen. Die Eltern wurden darü-
ber informiert, dass ab dem ersten Schultag der Familienförderungsgutschein im Wert von 727,-- Euro für Hauptwohnsitzer innerhalb 
eines Jahres einzulösen sind.

Aus der Großgemeinde

zusaMMenaRbeit Mit deM ROten kReuz
Bezirksstellenleiter Mag. Ru-
dolf Luipersbeck stattete 
kürzlich Bürgermeister Hans 
Unger einen Besuch ab. Bei 
einem ausführlichen Ge-
spräch über die Ortsstel-
lenarbeit des Roten Kreuzes 
wurde der Bürgermeister in-
formiert, dass es in der Groß-
gemeinde Oberschützen 22 
aktive Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter des Roten Kreuzes gibt. Dabei entstand die Idee, alle 
diese engagierten Helfer seitens der Gemeinde zu einem Tref-
fen einzuladen, um weitere Rotkreuz-Akzente für die Gemeinde 
Oberschützen zu besprechen.

15 JahRe dance2getheR
Der Bad Tatzmannsdorfer Erfolgsverein Dance2gether feiert 15 
Jahre Erfolgsgeschichte und beendete die diesjährige Tanzsai-
son mit der Sommershow "Expedition PINGI“ im Kulturzentrum 

in Oberschützen.
In zwei Shows zeigten die 
150 TänzerInnen ihr Kön-
nen! Jetzt geht es in die 
verdiente Sommerpause. 
Die ersten Trainingsein-
heiten finden seit der er-
sten September-Woche 
statt.

eRöFFnung hOchbehälteR sulzRiegel

2007 begann der 1959 gegründete Wasserverband Bad Tatz-
mannsdorf-Oberschützen-Mariasdorf unter dem damaligen Ob-
mann Othmar Pavdi die Generalsanierung sämtlicher Hochbehäl-
ter, was mit Sulzriegel nun abgeschlossen ist. 
Es handelte sich nicht um eine Sanierung der üblichen Art. Im 
Hinterkopf musste man immer bedenken, dass hier das Lebens-
mittel zwischengelagert wird, das für unser Überleben am le-
benswichtigsten ist - nämlich Wasser. Nicht nur die Wasserver-
sorgung wurde gesichert, auch eine Aussichtsplattform, wo man 
bis zur 115 Kilometer entfernten Koralpe sehen kann, wurde er-
richtet.
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Gmuafeist

am 3. september-Wochenende lud die gemeinde Oberschützen 
zum gmuafeist ins haus der Volkskultur ein. 

Die Vertreter der Gemeinde Oberschützen begrüßten die zahlreichen Gäste. Gemeinsam lauschten sie den Beiträgen der Blasmusik 
Oberschützen-Bad Tatzmannsdorf und dem Gesang der Kinder der Kindergärten und der Volksschulen. Für die Verpflegung war heuer 
der Ortsteil Unterschützen mit dem Sportverein, der Feuerwehr und für die Speisen das Rasthaus Simon zuständig. Im Rahmen der 
Veranstaltung konnte auch eine Bildausstellung aus Unterschützen begutachtet werden. Ali und Franz sorgten heuer wieder für gute 
Stimmung.



7

Gmuafeist
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neueRungen aM sPielPlatz

In der letzten Ortsaus-
schusssitzung wurde 
ein Fallschutz am Spiel-
platz in Oberschützen 
beschlossen, welcher 
auch schon gemacht 
wurde. 

Der Ortsausschuss hat eine 
Sitzgarnitur angekauft, welche 
am Spielplatz schon einen gu-
ten Platz gefunden hat.

PROJekt „natuR iM gaRten“

Die „natur im garten“-Plakette erhalten Besitzer eines Natur-
gartens auf Anfrage als Auszeichnung, wenn sie bestimmte Krite-
rien des natürlichen Gärtnerns erfüllen. Ein Naturgarten steht für 
ökologische Gestaltung und nachhaltige Bewirtschaftung. Eine 
Vielfalt an heimischen Pflanzen bietet Nützlingen ausreichend 
Nahrung und Unterschlupf und es werden keine chemisch-syn-
thetischen Dünger, Pestizide und Torferden verwendet. 
Sie wollen Ihren Garten mit der "Natur im Garten"-Plakette aus-
zeichnen lassen? 

Wenden sie sich an: 
Volksbildungswerk 02682/62282 oder
burgenland@naturimgarten.at. 
info dazu: www.naturimgarten.at

Ortsteil Oberschützen

MitgliedsbeitRag 
des FVV ObeRschützen
Bei der Postwurfsendung des Verschönerungsvereins hat sich 
ein Fehlerteufel eingeschlichen, 
darum möchten wir Ihnen die richtige Kontonummer bekannt 
geben: at 02 33125 0000 2411080
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ausFlug deR 
OsteOPOROsegRuPPe WilleRsdORF

Die Frauen der Osteoporosegruppe Willersdorf starteten wieder 
einen tollen Ausflug. Nach einem gemeinsamen ausgiebigen 
Frühstück ging's auf den Hausberg der Grazer - den Schöckl. 
Danach fuhr die Gruppe nach Birkfeld in die Schokoladenmanu-
faktur Felber, wo ordentlich gekostet und verschiedenste Schoko-
laden eingekauft wurden.
Zum Abschluss wurde noch ein Heuriger in Bad Waltersdorf be-
sucht, wo es recht gemütlich war. Die begeisterten Damen pla-
nen schon den nächsten gemeinsamen Ausflug.

FussballMatch in WilleRdORF

Im August gab es ein fussballerisches Aufeinandertreffen des 
Team Krahu mit den Willersdorfer Altherren. Nach einem fairen 
Match traf man sich noch im Gasthaus Gabriel. 

geschRiebensteinROas 2018

Eine bunt zusammengewürfelte Gruppe nahm die 56 km-Ultra-
wanderung um den Geschriebenstein in Angriff. Nicht jeder war 
der Herausforderung gewachsen, aber die meisten der Starter 
konnten mit Applaus im Ziel begrüßt werden. Super Leistung und 
Gratulation an alle Teilnehmer!

Ortsteil Willersdorf

ernst karner, Ortsvorsteher:

Liebe Ortsbevölkerung!
So geht was weiter - der Bevölkerung 
zuhören - ihre Anliegen aufnehmen und 
diese umsetzen.

Als Ortvorsteher bin ich dankbar für jedes 
Gespräch, jede Anregung und jeden Ver-
besserungsvorschlag für unser Dorf. Auf 

Grundlage des vernünftigen Miteinanders ist vieles möglich.

• I m Friedhof wurde eine neue 
Stiege mit Handlauf errichtet.

•  Sanierung der Uferbrüche des 
Schützenbaches wurde sofort 
nach der Hochwasserführung 
erledigt.

•  Ein neuer Verkehrsspiegel wurde 
aus Sicherheitsgründen bei der 
Ausfahrt zwischen Turmschule 
und Halle aufgestellt.

•  Grundstücksankauf in der 
Schlucht als Zufahrtsweg für die 
Anrainer der Waldgrundstücke. 
Dadurch ist der Weg bis zur Hot-
tergrenze Weinberg öffentlich und 
kein Servitut mehr.
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Ortsteil Aschau
kindeRtenniskuRs

Der TC Aschau veranstaltete einen Tennsikurs mit sehr vielen be-
geisterten Kindern. Im Anschluss wurde den Kindern eine Urkun-
de überreicht. Sie hatten alle sehr viel Freude beim Sommerkurs.

tenniscaMP

Der TC Aschau fuhr zum verlängerten Wochenende Ende Mai 
zum zweiten Mal nach Pula, um ein Tenniscamp abzuhalten. 
44 Tennisbegeisterte waren mitgereist um bei herrlichen Bedin-
gungen Tennis zu spielen. Die Erholung und der Spaß kamen 
dabei nicht zu kurz.

ingrid ulreich, Ortsvorsteherin

Liebe Eltern! 
Liebe Erziehungsberechtigte! 

Die Gemeinde Oberschützen hat in den 
vergangenen 20 Jahren das Angebot der 
kinderbetreuung stark ausgebaut und 

erweitert und ist für viele burgenländische Gemeinden ein Vor-
bild für moderne und bedarfsgerechte Kinderbetreuung gewor-
den. 

Um diesen Standard und die Qualität halten und um unseren 
Ansprüchen auch zukünftig gerecht werden und den Heraus-
forderungen der stetigen gesellschaftlichen Änderung auch 
Rechnung tragen zu können, haben wir zusätzliches Personal in 
unseren Kindergärten in Oberschützen und Aschau angestellt. 
Das hat aber auch die Folge, dass wir als Gemeinde, wie die 
meisten burgenländischen Gemeinden, die Tarife und Kosten 
leicht anheben mussten. Natürlich ist uns eine Erhöhung der 
Tarife nicht leicht gefallen, aber uns als SPÖ-Fraktion ist es 
wichtig, dass die Qualität des Angebotes gleichbleibt und alle 
erfolgreich eingeführten Projekte weitergeführt werden. 
 
Denn nur durch dieses gute Betreuungsangebot kann die Ver-
einbarkeit von Familie und Beruf auch tatsächlich gewährleistet 
werden.
der antrag für die kindergarten- und kinderkrippenför-
derung kann ab september online beim land burgenland 
unter https://www.familienland-bgld.at/ ausgefüllt und 
abgeschickt werden.

in AschAU tUt sich wieDer einiges. 

So wurde etwa der 
Zaun beim Sportplatz 
der Volksschule erneu-
ert und der Fallschutz 
beim Spielplatz gene-
ralsaniert. Darüber hi-
naus wurde für näch-
stes Frühjahr der Ankauf 
neuer Spielgeräte be-
schlossen.  

Leider haben wir auch von weniger erfreulichen Ereignissen zu 
berichten. So wurden die Brücken in der Au zum wiederhol-
ten Male im Zuge von Vandalismus schwer beschädigt. Erst 
letztens wurden die kompletten Geländer heruntergerissen. Da-
rüber hinaus wurden auch Verkehrszeichen im Ortsgebiet ent-
fernt. Diese Delikte wurden bereits zur Anzeige gebracht.  

Hier handelt es sich nicht mehr um Lausbubenstreiche, hier 
geht es um unsere gemeinsame Sicherheit!
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Ortsteil Schmiedrait
WiedeR instandsetzung  
deR hesseORgel in deR kiRche 

2014 brannte der Motor der Hesseorgel während des Berggot-
tesdienstes ab. Nach Begutachtung der Orgel durch den Landes-
kantor und Orgelsachverständiger der evang. Kirche A. u. H.B. 
in Österreich, Mag. Matthias Krampe, wurden mehrere Mängel 
festgestellt, die bei einer Wiederinbetriebnahme der Orgel be-
hoben werden mussten. Die Instandsetzungsarbeiten wurden im 
Juni 2018  abgeschlossen und weitere kleine Mängel im August 
behoben.

beneFizkOnzeRt

Im Juni veranstaltete Emanuel Schmelzer-Ziringer ein Benefiz-
konzert zugunsten der Restaurierung der Hesseorgel in der Kir-
che Schmiedrait. Dabei konnte der Klang der neu instandgesetz-
ten Orgel genossen werden. Die Sopranistin Viktoria Pratscher 
aus Willersdorf unterstützte die Orgelklänge gesanglich. An frei-
en Spenden für die Sanierung der Hesse-Orgel konnten damit 
1.000,– Euro auf das Orgelkonto gebucht werden.

beRggOttesdienst  
zu chRisti hiMMelFahRt 
Am 10. Mai 2018 fand in 
der evangelischen Kirche 
in Schmiedrait wieder der 
Berggottesdienst statt: 
Gestaltet von Pfarrerin 
Mag. Tanja Sielemann, 
musikalisch unterstützt 
vom evangelischen Kir-
chenchor der Pfarrge-
meinde unter der Leitung 
von Erik Barnstedt und 
Emanuel Schmelzer-Zirin-
ger an der Orgel.
 Nach dem Gottesdienst 
lud die TG Schmiedrait 
zu einem gemütlichen 
Beisammensein vor der Kirche mit Kaffee, Mehlspeise und Auf-
strichbroten ein.

gOttesdienst aM dReiländeRstein

Seit 39 Jahren versammeln sich am zweiten Sonntag im Sep-
tember katholische und evangelische Christen aus der Steier-
mark, dem Burgenland und Niederösterreich zum Gottesdienst 
in der Au am Dreiländerstein. Auch heuer sind ca. 1000 Men-
schen teilweise auch zu Fuß zu diesem besonderen Gottesdienst 
gekommen. Im Anschluss wurden beim Frühschoppen grenz-
übergreifende Freundschaften geschlossen und gepflegt. Heuer 
waren die Pfarre Schäffern und die Feuerwehr Götzendorf Gast-
geber. Für die perfekte musikalische Umrahmung der Veranstal-
tung sorgte der Musikverein Schäffern.



12

Unsere Kids | Kindergarten Aschau

Die Schulanfänger des Kindergartens Aschau wurden gebührend verabschiedet.

Die Kinder hatten sehr viel Spaß bei der Bewegung mit dem 
Schwingtuch.

Gutes Wetter und tolle Beiträge der Kinder machten das Kin-
dergartenfest zu einem tollen Event.
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Unsere Kids | Kindergarten Oberschützen

In den Sommerferien wurde seitens des Kindergartens Oberschützen wie-
der eine Ferienwoche zum Thema Farben veranstaltet. 

Das Sandspielen, Vulkane und Schlösser bauen, 
bereitet den Kindern sehr viel Freude. 

Verschiedenste Vorführungen und im Anschluss Spiel und Kreativstationen machten das Kindergartenfest zu einem tollen Kinder-
gartenjahresabschluss.

Beim gemeinsamen, selbständigen Mittagessen im 
Kindergarten schmeckt es am Besten.

Im Rahmen  des ersten Elternabends wurde Daniela Pimperl verab-
schiedet.
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Unsere Kids | Volksschule Aschau

In der Volksschule Aschau durften sieben SchülerInnen im 
Schuljahr 2018/19 begrüßt werden.

Übergabegespräch zwischen Kindergarten und Volksschule Aschau im Juni

Zwei Schüler der Volksschule Aschau hielten ein Referat über 
"Das Huhn".

Besuch des Freilichtmuseums in Bad Tatzmannsdorf 
im Rahmen eines Wandertages.
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Unsere Kids | Volksschule Oberschützen

Voll motiviert starteten 16 Tafelklasser in die erste Schulklasse.

Die SchülerInnen waren ganz Stolz Ihr Projekt im Haus der 
Volkskultur präsentieren zu dürfen.

Im Schulgarten tanken die SchülerInnen neue Energie 
für die nächsten Unterrichtsstunden.

Die SchülerInnen der zweiten Klasse nahmen in Pinkafeld an 
einem Schwimmkurs teil.

Beim Schulfest gab es verschie-
denste Stationen, wie Obst-
spieße machen, Kinderschminken, 
Schlüsselanhänger auffädeln.

Der Besuch am Bauernhof bereite-
te den Kindern der Volksschule viel 

Spaß. 
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Unsere Kids | Volksschule Unterschützen

Am 23. Juni fand das Schulfest der Volks-
schule Unterschützen für das Schuljahr 2017/18 
statt. Dank des guten Wetters konnte das Pro-
gramm wie geplant über die Bühne gehen. Ne-
ben Präsentationen der Klassen, Verabschiedung 
der Schüler der 4. Klasse und Verleihung der 
Schwimm-Urkunden konnten sich Jung und Alt 
beim reichhaltigen Buffet unterhalten.

Auch die Tafelklasser 
wurden gebührend 

begrüßt.
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Unsere Kids | Nachmittagsbetreuung

Besonders viel Spaß hatten die Kinder der schulischen Nachmittagsbetreuung Oberschützen beim diesjährigen Sommerausflug 
zum Eisgreissler in Krumbach. Das Eisessen, Strohballenhüpfen und die große Turmrutsche waren ein echter Hit. Die Kinder freu-
en sich bereits jetzt auf den nächsten Ausflug.
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Unsere Feuerwehr
nassbeWeRb FF aschau

Um das Wissen und den Umgang mit den Geräten auch während 
der Sommermonate zu festigen, nahm die FF Aschau beim Nass-
bewerb der FF Maltern am 04.08.2018 teil.
Bei hochsommerlichen Temperaturen versuchten die Bewerbs-
gruppen in kürzester Zeit eine Löschleitung herzustellen sowie den 
Behälter hinter der Zielwand zu füllen.

ölsPuR - uMFahRung

Am Nachmittag des 17.06.2018 wurde die Stadtfeuerwehr Pinka-
feld von der Feuerwehr Aschau zu einer Hilfeleistung (Beistellen 
von Material) bei einem Öl- Einsatz nachalarmiert. Im Ortsgebiet 
von Aschau hatte ein Traktor aufgrund eines technischen Gebre-
chens eine größere Menge Öl verloren. Die Fahrbahn war auf eine 
Länge von ca. 500 Meter mit Öl verschmutzt. Da die Öl- Binde-
mittelreserven der Feuerwehr Aschau nicht ausreichten wurde die 
Stadtfeuerwehr Pinkafeld mit einer Palette Bindemittel angefordert. 
Für solche Einsätze befinden sich im KAT- Lager immer mehrere 
Paletten Bindemittel. 

übung aschau, schMiedRait und 
hOchneukiRchen

Eine experimentelle Übung 
wurde gemeinsam mit den Feu-
erwehren Aschau, Schmiedrait 
und Hochneukirchen abgehal-
ten. 
Getestet wurde, ob man mit ei-
ner Tragkraftspritze ganze 12 C-
Rohre zu je 100L/min versorgen 
kann. Gezeigt hat sich, dass die 
Versorgung bei einem geringen 
Höhenunterschied sehr wohl 
möglich ist.

FeueRWehR aktiOnstag  
VOlksschule ObeRschützen

Zu Schulschluss wurde der Aktionstag mit der Volksschule Ober-
schützen durchgeführt. Mittels Stationenbetrieb wurden die Kinder 
über die Aufgaben der Feuerwehr informiert. Sie konnten gleich 
selbst mit anpacken und die einzelnen Aufgaben erfolgreich ab-
schließen. Auch der ÖAMTC Zweigverein Pinkafeld war mit einer 
Station dabei. Hier konnten die Kinder beim Fahrradparcour ihre 
Geschicklichkeit unter Beweis stellen. Zum Abschluss gab es noch 
Würstel und Getränke im Feuerwehrhaus.

landesWettkäMPFe JenneRsdORF  
FF ObeRschützen
Beim diesjährigen 
Landesfeuerwehrlei-
stungsbewerb um 
das Feuerwehrleis-
tungsabzeichen in 
Bronze und Silber 
in Jennersdorf tra-
ten insgesamt 215 
Gruppen aus dem 
Burgenland, sowie 
Gäste aus den Bun-
desländern Kärnten, 
Niederösterreich, Oberösterreich, Steiermark und aus dem Aus-
land Kroatien, Ungarn an. Die Feuerwehr Oberschützen konnte in 
die Kategorien Bronze und Silber erfolgreich abschließen.

WandeRtag FF WilleRsdORF

Die Feuerwehr Willersdorf veranstaltete anstelle des traditionellen 
Feuerwehrausflugs heuer einen Wandertag. Die Strecke führte 
durch das „Schützenbachtal“. Bei einer kleinen Labestation gab es 
die Möglichkeit seinen Durst zu stillen. Der Retourweg fand über 
den „Zechgfang“ statt. Als Ausklang gab es einen gemütlichen 
Grillabend im Gasthaus Gabriel.



19



20

Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag!

Wir gratulieren!

Der Bürgermeister, die Gemeindevertreter 
sowie das Team der Gemeindezeitung 

gratulieren allen Jubilaren recht herzlich!

Vizebgm. Jany, OV Karner und GR Pfeiffer besuchten Edgar Pertl 
aus Willersdorf zum 90. Geburtstag, um die besten Wünsche zu 
überbringen.

Hermine Neubauer aus Oberschützen beging Ihren 90. Ehren-
tag. Die Vertreter der Gemeinde Oberschützen statteten einen 
Besuch ab und überbrachten die besten Wünsche.

90 Jahre nahmen Bgm. Unger, Vizebgm. Jany, Vizebgm. Ul-
reich und GV Kainz zum Anlass um Ernestine Pinter aus Ober-
schützen zu gratulieren.

Hilda Grabenhofer aus Unterschützen feierte Ihren 90. Geburts-
tag. Bgm. Unger, Vizebgm. Jany, GV Arthofer und Pfarrer  
Merker-Bojarra beglückwünschten die Jubilarin.

80. 

Johann Kappel
Adolf Kainz
Margarete Hofmann
Margarethe Klein
Herta Portschy
Elisabeth Justine Röck
Werner Böhm
Erna Fleck

85. 

Ernestine Schmidt
Johann Wögerbauer
Maria Märcz
 
90.

Wilhelm Fleck
Adolf Neubauer

älteR als 90

Dr. Hildegard Steiner (97)
Josef Smetana (95)
Aloisia Winkler (94)
Ida Wolfger (91)
Adolf Karner (91)
Franz Artner (91)
Mathilde Honigschnabel (91)
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Wir gratulieren!

Zur Gnadenen Hochzeit (70 Jahre) von Maria und  
Johann Graf aus Unterschützen gratulierten Bgm. Unger  
und Vizebgm. Jany auf das Herzlichste.

Zur diamantenen Hochzeit von Marta und Johann Roth aus 
Oberschützen gratulierten Bgm. Unger, GV Kainz und  
GR Brunner von ganzen Herzen.
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VBgm. Ingrid Ulreich
Ortsvorsteherin aus 
Aschau informiert:

Was gibt es neues in der Pflege? - 
Pflegekompass des landes vorgestellt  

Wie in unserem, im Rahmen der Aktion „Gesundes Dorf“ er-
folgreich durchgeführten, Projekt „gemeinsam gesund alt 
werden“, gibt es nun auch seitens des Landes einen Pflege-
kompass. In diesem werden alle Institutionen, Bedarfsbehel-
fe, Hilfestellen, Heime, Adressen und alle mobilen Pflegeor-
ganisationen in einem Werk zusammengefasst. Somit finden 
Pflegebedürftige und deren Angehörige alles Wissenswerte zu 
diesem Thema schnell und einfach aus einer Hand. 

Weiters werden ab 2019 in allen Bezirken des Burgenlandes 
Sozial- und Pflegeberater installiert. Sie sollen bei der Vermitt-
lung der bestgeeigneten Pflegeleistung helfen, unter allen 
Pflegedienstleistern koordinierend agieren und als Ansprech-
partner für komplexe Sozialfälle dienen. Dienststellen sind die 
Bezirkshauptmannschaften, die Beratung soll aber auch bei 
den Pflegebedürftigen zuhause erfolgen. 

Das System aus Nachbarschaftshilfe, Seniorentageszentren, 
Hauskrankenpflege, Betreutem Wohnen, Betreutem Wohnen 
plus, 24-Stunden-Pflege und Pflegeheimen im Burgenland 
habe sich gut bewährt, an der Entwicklung alternativer Be-
treuungsangebote werde laufend gearbeitet. Insbesondere die 
Abschaffung des Pflegeregresses erfordere Lösungen, um das 
System in leistbaren Grenzen zu halten. 

Viele ältere Menschen haben den großen Wunsch, zuhause 
gepflegt zu werden. Das Land fördert seit Anfang 2018 die 
24-Stunden-Betreuung daheim mit bis zu 600 Euro (ab Pfle-
gestufe 4, bei Demenz ab Stufe 3), in besonderen Fällen – bei 
Fachpersonal – mit bis zu 800 Euro. Im Burgenland beziehen 
rund 89 % der pflegebedürftigen Personen Pflegegeld der 
Stufe 4 oder 5, die durchschnittliche Förderhöhe beträgt der-
zeit 377 Euro, bei durchschnittlichen Kosten der 24-Stunden-
Betreuung 1.833 Euro. 

An vorderster Stelle steht jedoch die bestmögliche Versorgung 
der Pflegebedürftigen und eine Entlastung der Angehörigen. 
Aber vor allem mein Leitsatz: „in würde alt werden !“

ankündigung: kOstenlOseR säuglings- 
und kleinkindeRnOtFallkuRs 
Auch dieses Jahr wird für Interessierte wieder ein kostenloser 
Säuglings- und Kleinkinder - Notfallskurs im Eltern-Kind-Zen-
trum angeboten. 
Nähere Informationen und Anmeldung bei mir unter 
0664/2089162

Ingrid Ulreich  - Projektleiterin gesundes Dorf 

liebe Ortsbevölkerung 
der großgemeinde Oberschützen!

Liebe Gemeindebürgerinnen
liebe Gemeindebürger!

Mit  Schulbeginn  ist in unserer Gemeinde wieder viel los. 
Unsere Großgemeinde ist bildungsmäßig gut und vielsei-
tig aufgestellt. Es gibt Kindergärten, Volkschulen, die NMS, 
das BRG und das Wimmer Gymnasium sowie die  Exposi-
tur der Kunstuniversität Graz und somit  über 1400 Schüler.
Der Schulbeginn ist eine aufregende und spannende Zeit 
für Schüler und Eltern. Es ist auch das Ende des Sommers 
und der Beginn der herbstlichen Jahreszeit.

Alljährlich findet im September auch unser Gmoafest statt.
Ein herzliches Dankeschön gilt den Organisatoren, dem 
Sportverein und der Feuerwehr Unterschützen, die heuer 
das Gmoafest ausgerichtet haben  und den  vielen flei-
ßigen und freiwilligen Helfern, die mit ihrem Einsatz dazu 
beigetragen haben, dass dieses wieder ein Erfolg war. Es 
ist ein Fest, das die Menschen in unserer Großgemeinde 
zusammenbringt und gemeinsam gefeiert wird.

Viele Projekte sind momentan in der Umsetzung und sollen 
im Herbst noch fertiggestellt werden: Die Erneuerung der 
Wasserleitung in Unterschützen, sowie die Sanierung des 
Abwasserkanals, die Erweiterung der Straßenbeleuchtung, 
das Anbringen des Gemeindewappens an allen öffentli-
chen Gebäuden und vieles mehr.

Ich möchte Ihnen einen schönen Herbst wünschen!

Ihr Vizebürgermeister 
Reinhard J A N Y

VBgm Reinhard Jany
Ortsvorsteher aus 
Unterschützen informiert: 
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Umweltgemeinderat 
Wolfgang Spitzmüller 
informiert

sonnenschutz und hitzedämmung für häuser
in zeiten der klimakatastrophe

Die Sommer werden heißer, die Hitzetage mehr. Daher kommt 
dem Hitzeschutz beim Hausbau zunehmend eine größere Be-
deutung zu. Der Schutz des Hauses vor intensiver Sonnenein-
strahlung im Sommer beginnt außen, v.a. bei der Beschattung 
von großflächigen Glasfassaden, wie sie heute modern sind. 
Jede besonnte Glasfläche kommt im Sommer einem Heiz-
strahler gleich, was im Winter gewünscht wird, im Sommer 
unerwünscht ist. 

•  Wichtig sind daher Sonnensegel, Markisen oder Rollos au-
ßerhalb der Fenster. Auch die Lage der Fenster sollte bereits 
bei der Planung berücksichtigt werden. Jalousien im Fenster 
oder ganz innen nutzen nur unzureichend. 

•  Klimaanlagen sollten tunlichst vermieden werden. Das Ab-
kühlen um 1°C braucht ca. 4 mal mehr Energie als das Er-
wärmen um 1°C. Klimageräte heizen die Klimaerwärmung 
noch zusätzlich an.

•  Wärmedämmung ist nicht automatisch Hitzeschutz. Damit 
Dämmmaterial auch im Sommer vor Hitze dämmt, ist eine 
hohe Rohdichte wichtig. Die üblichen Dämmmaterialien (Mi-
neralwolle z.B.) haben eher eine geringere Rohdichte. Gut 
sind hier Holzfaserplatten, da diese aber relativ teuer sind, 
hat sich in der Praxis eine Mischung als guter Kompromiss 
erwiesen.

Leider müssen wir in Zukunft gerade im Burgenland mit mehr 
Hitze rechnen, langfristiges Planen auch im Bereich von Büros 
und Firmen ist daher mehr als nötig. Unter den zehn wärmsten 
Sommern der Messgeschichte liegen sechs Sommer inner-
halb der letzten Jahre. Hitzetage gab es in Österreich 2018 
doppelt bis dreimal so viele (je nach Region) wie vor der Kli-
maerwärmung.

Euer Umweltgemeinderat 
Wolfgang Spitzmüller
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06.10.18
07.10.18
13.10.18
14.10.18
20.10.18
21.10.18
26.10.18
27.10.18
28.10.18
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so
sa
so
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so
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01.11.18
03.11.18
04.11.18
10.11.18
11.11.18
17.11.18
18.11.18
24.11.18
25.11.18
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so
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so
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Di

01.12.18
02.12.18
08.12.18
09.12.18
15.12.18
16.12.18
22.12.18
23.12.18
24.12.18
25.12.18
26.12.18
29.12.18
30.12.18
31.12.18
01.01.19

Dr.GschwanDtner
Dr.GschwanDtner
Dr.Gyaky
Dr.Gyaky
Dr. Zalka
Dr. Zalka
Dr.Zalka
Dr.Zalka
Dr. GschwanDtner
Dr. GschwanDtner
Dr.Brenner
Dr.Gyaky
Dr.Gyaky
Dr.Brenner
Dr.Brenner

Dr. GschwanDtner
Dr. Zalka
Dr. Zalka
Dr. Brenner
Dr. Brenner
Dr. Gyaky
Dr. Gyaky
Dr. Zalka
Dr. Zalka

Dr. Zalka
Dr. Zalka
Dr. GschwanDtner
Dr. GschwanDtner
Dr. Zalka
Dr. Zalka
Dr. Brenner
Dr. Brenner
Dr. Brenner

OktOBer 2018 nOvemBer 2018 DeZemBer 2018

 Dr. Brenner Dr. Gyaky Dr. Zalka Dr. Gschwandtner
 03353/8554 03353/7000 03353/7858 03353/8574, 03354/6635
 0664/500 99 89 0664/421 44 21 0664/411 29 83 0664/400 82 48

Achtung bei Funkschatten Anruf nach 10 Minuten wiederholen, fallweise Dienst-
tausch möglich. Der Bereitschaftsdienst ist ein NOTDIENST und darf nicht mit 
den Ordinationszeiten verwechselt werden!  Es bedeutet auch nicht, dass der 

diensthabende Arzt in seiner Ordination sein muß! 

Es handelt sich um eine RUFBEREITSCHAFT BEI NOTFÄLLEN.

Beginn: 07:00 Uhr       Ende: 07:00 Uhr des Folgetages

Dr. Brenner:  18.11. - 25.11.2018
Dr. Gschwandtner: 10.12 - 15.12.2018, 26.12. - 01.01.2019 
 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst        Notruf 141

Dr. Gyaky: 26.10. - 04.11.2018
Dr. Zalka: 12.11. - 16.11.2018, 07.12.2018, 24.12.2018, 31.12.2018    


